
Ihr Mitgliederbrief September 2026

Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde, 

rotkreuz
             Nachrichten

wenn ich an unsere tägliche Arbeit denke, fällt mir eine Sache be-
sonders oft auf: die Zuversicht. Trotz aller Herausforderungen do-
miniert sie. Wir schauen zuversichtlich nach vorn, weil wir zahlrei-
chen Menschen helfen und weil wir mit unserem Engagement so 
viel verändern können. Ich unterstütze diese Einstellung, nach 
vorn zu blicken und Wege zu finden, wie wir die Zukunft in unse-
rem Sinne gestalten können.
Dabei entsteht Zukunft nicht von allein. Sie wächst dort, wo Men-
schen Verantwortung übernehmen, Wissen weitergeben und für-
einander da sind. Genau davon erzählen auch die Beiträge in die-
ser Ausgabe: von neuen Bildungsangeboten im Pflegebereich, 
vom Engagement unserer Ehrenamtlichen bei Sanitätsdiensten 
und von Menschen, die ihren Kiez aktiv mitgestalten. Sie alle zei-
gen, wie vielfältig Hilfe beim Roten Kreuz sein kann und wie wert-
voll jeder Beitrag für unser gemeinsames Miteinander ist.

Vielleicht nehmen Sie aus dieser Ausgabe einen neuen Gedanken, 
eine Anregung oder einfach das gute Gefühl mit, dass gelebte 
Menschlichkeit jeden Tag einen Unterschied macht. Für den bevor-
stehenden Herbst brauchen wir diesen Schwung. Ich wünsche uns 
allen auch an trüben Tagen viel positive Energie und Zuversicht.

Herzliche Grüße

Hardy Häusler
Vorstand / Kreisgeschäftsführer

UNSERE THEMEN

•	 Pflege betrifft uns alle

•	 Sanitätsdienst beim  
Familiensportfest des  
Landessportbundes Berlin

•	 Gemeinsam für einen  
sauberen Kiez
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DRK Kreisverband Berlin
Schöneberg-Wilmersdorf e. V.



Frau Eitz, warum baut der Kreisverband sein Angebot im 
Pflegebereich aus?
Unsere Gesellschaft wird älter und damit wächst der Bedarf an 
Pflege und Betreuung. Gleichzeitig erleben wir, dass Pflegeheime 
und ambulante Dienste händeringend Personal suchen. Aber 
nicht nur dort: Die meisten pflegebedürftigen Menschen werden 
zu Hause versorgt – von Angehörigen, Freunden oder Nachbarn. 
Viele übernehmen diese Aufgabe mit viel Engagement, fühlen 
sich aber unsicher, weil ihnen das notwendige Fachwissen fehlt. 
Genau hier möchten wir mit unseren Bildungsangeboten unter-
stützen.

Viele denken bei Pflegekursen zuerst an eine berufliche Wei-
terbildung. Sie sehen das deutlich breiter.
Ja, unbedingt. Natürlich eröffnen unsere Qualifizierungen gute 
berufliche Perspektiven, beispielsweise für Menschen, die wieder 
ins Berufsleben einsteigen oder sich umorientieren. Der Pflege-
basiskurs zum Beispiel eignet sich aber auch hervorragend als 
Orientierung nach dem Schulabschluss. Wer später ein Studium 
aufnimmt, kann mit dem Zertifikat zudem einen sinnstiftenden 
Nebenjob in der Pflege oder Betreuung ausüben. Auch als Reise-
begleitung für Senior:innen oder Menschen mit Behinderung bie-
ten sich interessante Einsatzmöglichkeiten. Gleichzeitig profitie-
ren aber auch pflegende Angehörige, ehrenamtlich Engagierte 
oder Menschen, die sich einfach besser auf Situationen vorberei-
ten möchten, die früher oder später fast jede Familie betreffen.

Welche Fähigkeiten nehmen die Teilnehmenden konkret mit?
Wir vermitteln nicht nur theoretisches Wissen, sondern arbeiten 
sehr praxisnah. Die Teilnehmenden lernen beispielsweise rücken-
schonende Pflegetechniken, den Umgang mit Demenz, Grundla-
gen zu Krankheitsbildern oder die richtige Ernährung im Alter. Ziel 
ist, Sicherheit im Umgang mit pflegebedürftigen Menschen zu 
gewinnen und vielleicht auch einmal Nachbarn, Freunden oder 
Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen zu können.

Hat dieses Wissen auch über den Pflegealltag hinaus eine 
Bedeutung?
Davon bin ich überzeugt. Das Thema Bevölkerungsschutz gewinnt 
zunehmend an Bedeutung. Gerade ältere, kranke oder pflege
bedürftige Menschen brauchen in Krisensituationen besondere 
Unterstützung. Wer über pflegerische Grundkenntnisse verfügt, 
kann in solchen Situationen kompetenter helfen. Das stärkt nicht 
nur den Einzelnen, sondern auch unsere Gesellschaft insgesamt.

Was zeichnet die Qualifizierungen beim DRK aus?
Für uns steht immer der Mensch im Mittelpunkt. Wir vermitteln 
nicht nur Fachwissen, sondern orientieren uns an den Grundsät-
zen des Roten Kreuzes: Menschlichkeit, Hilfe zur Selbsthilfe und 
der Erhalt eines möglichst selbstbestimmten Lebens. Deshalb ar-
beiten wir mit vielen praktischen Übungen, kleinen Gruppen und 
einem Lernen auf Augenhöhe. Pflege und Betreuung lassen sich 
nicht allein aus Büchern lernen.

Zum Schluss eine persönliche Frage: Was bedeutet Ihnen 
das Thema Pflege?
Auch nach vielen Jahren in der Altenpflege ist dieser Beruf für 
mich eine echte Berufung. Besonders geprägt hat mich die Zeit, 
in der ich meine Mutter sieben Jahre lang bis zu ihrem Tod beglei-
tet habe. Ich bin selbst liebevoll und behütet aufgewachsen und 
hatte das Gefühl, etwas zurückgeben zu können. Natürlich war 
diese Zeit herausfordernd, aber sie hat uns auch noch einmal auf 
besondere Weise verbunden. Deshalb wünsche ich mir, dass 
mehr Menschen die Sicherheit gewinnen, andere gut begleiten zu 
können – beruflich oder privat.

Gut zu wissen: 
Unsere Qualifizierungen sind AZAV-zertifiziert. Bei Vorlie-
gen der persönlichen Voraussetzungen ist eine Förderung 
über einen Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 
des Jobcenters möglich.
Informationen: 
www.drk-schoeneberg.de/pflege-qualifizierungen

Pflege betrifft uns alle – früher oder später. Gut vorbereitet zu sein, gibt 
Sicherheit und stärkt den Zusammenhalt. 
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„Pflege betrifft uns alle“ 
Ab September erweitern wir unser Ausbildungsangebot um neue Qualifizierungen im Pflege- 
und Betreuungsbereich. Wir haben mit unserer Ausbilderin - Sabine Eitz - über die Idee  
hinter den neuen Angeboten gesprochen und darüber, warum Pflegekompetenz weit mehr 
ist als eine berufliche Qualifikation.
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https://www.drk-schoeneberg.de/start/kurse-weiterbildungen-berlin-drk/pflege.html


Mit Greifzangen, Handschuhen und 
jeder Menge guter Laune machten 
sich unsere Stadtteilmütter gemein-
sam mit Kindern, Familien und enga-
gierten Nachbarinnen und Nachbarn 
auf den Weg, um den Kiez rund um 
den DRK-Kieztreff in der Ebersstra-
ße von achtlos weggeworfenem Müll 
zu befreien.

Die benötigte Ausrüstung stellte uns 
dankenswerterweise die Berliner Stadt-
reinigung (BSR) zur Verfügung. So wur-
de gemeinsam gesammelt, gelacht und 
angepackt – und ganz nebenbei ein 
starkes Zeichen für gelebte Nachbar-
schaft gesetzt.

Besonders gefreut haben uns die vielen 
positiven Rückmeldungen aus dem 
Kiez. Immer wieder kamen Passantin-
nen und Passanten auf die Gruppe zu, 
bedankten sich oder lobten das Enga-
gement. Solche Begegnungen zeigen, 
wie viel gemeinschaftlicher Einsatz be-
wirken kann.
Der SauberTag ist nur eines von vielen 
Angeboten des DRK-Kieztreffs. Hier 
treffen sich Menschen aller Generatio-
nen und Kulturen, tauschen sich aus, 
unterstützen sich gegenseitig und ge-
stalten das Zusammenleben im Stadt-
teil aktiv mit. Denn ein lebendiger Kiez 
entsteht dort, wo Menschen gemein-
sam Verantwortung übernehmen.

Neugierig geworden? Alle Informati-
onen zu den Angeboten des DRK-
Kieztreffs finden Sie unter:
www.drk-schoeneberg.de/kieztreff

Beim Familiensportfest des Landes-
sportbundes Berlin stand Mitte Juni 
zwei Tage lang alles im Zeichen von 
Bewegung, Begegnung und sportli-
chen Höchstleistungen. Parallel zu 
den Berliner Jugendfinals konnten 
Besucherinnen und Besucher zahl-
reiche Sportarten ausprobieren, 
spannende Wettkämpfe verfolgen 
und den Berliner Nachwuchsleis-
tungssport hautnah erleben.

Damit sich alle ganz auf den Sport kon-
zentrieren konnten, sorgte der DRK 
Kreisverband Berlin Schöneberg-Wil-
mersdorf mit mehr als 30 ehrenamtli-
chen Einsatzkräften für die medizinische 
Absicherung der Veranstaltung. Mit zwei 
Unfallhilfsstellen, einem Kommandowa-
gen, Fahrradstreifen sowie einem Kran-
kentransportwagen waren unsere Helfe-
rinnen und Helfer auf dem gesamten 
Veranstaltungsgelände präsent.
Das Wetter zeigte sich dabei von seiner 
wechselhaften Seite – mal Sonne, mal 
Wind und zwischendurch immer wieder 
die Frage: „Hält das Zelt noch?“ Der gu-
ten Stimmung tat das keinen Abbruch. 
Besucherinnen und Besucher, unsere 
Einsatzkräfte und sogar die Maskottchen 
ließen sich die Laune nicht verderben.
Zum Glück blieb es bei kleineren Hilfe-
leistungen: Schürfwunden wurden ver-
sorgt, Insektenstiche behandelt, Kühl-
packs verteilt und sogar eine Zecke 
fachgerecht entfernt. Kurz gesagt: 

Nichts Dramatisches – genau so wün-
schen wir uns einen Sanitätsdienst.
Ein besonderes Highlight waren die Be-
suche der Maskottchen in unseren Un-
fallhilfsstellen und bei den Streifengän-
gen. Sie brachten Kinderaugen zum 
Leuchten und zauberten auch vielen Er-
wachsenen ein Lächeln ins Gesicht.
Solche Einsätze sind nur möglich, weil 
sich Menschen ehrenamtlich engagie-
ren und weil unsere Fördermitglieder 
dieses Engagement mit ihren Beiträgen 
unterstützen. Sie helfen dabei, Ausbil-
dung, Fahrzeuge und Ausrüstung zu  

finanzieren – und tragen so dazu bei, 
dass wir Veranstaltungen wie das Fami-
liensportfest ebenso zuverlässig absi-
chern können wie Einsätze im Bevölke-
rungsschutz oder Rettungsdienst. 
Dafür sagen wir herzlich Danke.

Ob Sportveranstaltung, Straßenfest 
oder Firmenevent: Wir sorgen für die 
medizinische Absicherung Ihrer Ver-
anstaltung. Kontaktieren Sie uns – 
wir beraten Sie gerne:
Tel: 030 23 32 19 61 81
E-Mail: einsatz@drk-wilmersdorf.de

Gute Stimmung, sportliche  
Höchstleistungen und ein sicherer  
Veranstaltungstag 
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Gemeinsam für einen sauberen Kiez 

Nicht nur Sportlerinnen und Sportler brauchen manchmal kühle Hilfe 

Mit vereinten Kräften für einen sauberen Kiez. 

https://www.drk-schoeneberg.de/start/angebote/soziale-projekte-kinder-familien-und-integration/kieztreff-ebersstrasse.html
mailto:einsatz%40drk-wilmersdorf.de?subject=


Jeden Tag setzen sich Menschen in un-
serem Kreisverband für andere ein. Sie 
engagieren sich im Bevölkerungs-
schutz, begleiten Kinder und Jugendli-
che, unterstützen Familien, schaffen 
Begegnungsorte für Seniorinnen und 
Senioren, betreiben Unterkünfte für ge-
flüchtete Menschen, organisieren Blut-
spendetermine und sind überall dort zur 
Stelle, wo Hilfe gebraucht wird.
Was all unsere Angebote verbindet, ist 
der Gedanke der Menschlichkeit und 

das Ziel, unsere Bezirke ein Stück le-
benswerter zu machen.
Unsere Fördermitglieder tragen maß-
geblich dazu bei, dass diese Arbeit dau-
erhaft möglich ist. Mit ihren regelmäßi-
gen Beiträgen schaffen sie die 
Grundlage dafür, dass Ehrenamtliche 
ausgebildet, Fahrzeuge und Ausrüstung 
einsatzbereit gehalten und soziale An-
gebote zuverlässig umgesetzt werden 
können.
Dafür sagen wir von Herzen: Danke.  
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Weil Hilfe Menschen braucht. 
Und Menschen Unterstützung. 

 

Kreisversammlung 
2026 

Wir laden Sie herzlich zu unserer 
Kreisversammlung am 16. Okto-
ber 2026 ein.
Alle Informationen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung fin-
den Sie hier:

www.drk-schoeneberg.de/
kreisversammlung 
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B F S W D E 3 3 X X X
DE72370205000003259200
Bank für Sozialwirtschaft
BFSWDE33XXX

R o t k r e u z a r b e i t

Spenden leicht gemacht: Scannen Sie den QR-Code mit Ihrer Banking-App und unter-
stützen Sie Ihr DRK vor Ort! 

Sie wollen uns unterstützen?
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf oder nutzen Sie direkt unser  
Online-Formular unter: www.drk-schoeneberg.de/mitglied-werden
servicestelle-ehrenamt@drk-wilmersdorf.de

https://www.drk-schoeneberg.de/
https://www.drk-schoeneberg.de/Kreisversammlung
https://www.drk-schoeneberg.de/Kreisversammlung
https://www.drk-schoeneberg.de/mitglied-werden

